
Amt für Weiterbildung
Volkshochschule

Ein Gemeinschaftsprojekt von KölnAgenda e. V. und der VHS Köln in Kooperation mit Mit freundlicher Unterstützung durch

Getreu dem Motto „global denken, lokal handeln“ 
hat der KölnAgenda e. V. Handlungsempfeh­
lungen zur Wahlperiode 2014–2020 unter dem 
Titel „Nachhaltigkeit als Richtschnur kommunalen 
Handelns“ formuliert. Damit soll das Umdenken 
zugunsten einer nachhaltigen und bürgernahen  
Politik vorangebracht werden. Für eine zukunfts­
fähige und generationengerechte Gestaltung Kölns 
sind kommunales Handeln und zivilgesellschaft­
liches Engagement entscheidend.

Die Veranstaltungsreihe bietet engagierten 
Bürger*innen sowie Vertreter*innen aus Politik  
und Verwaltung eine Plattform, über ihre Ideen  
zu sprechen, innovative Projekte vorzustellen  
und gemeinsam Perspektiven für ein gutes Leben 
zu entwickeln. Machen Sie mit!

vom guten Leben & von guten Ideen

Köln 

gestalten
nachhaltig

Eine Veranstaltungsreihe von

Wie wollen wir leben?
Lokales Engagement für weltweite Gerechtigkeit

Do., 07.05.15

Orte des guten Lebens in Köln
Engagement aus dem Veedel für das Veedel

Di., 10.03.15

Nachhaltige Stadtentwicklung
Wie geht das? – Städte im Vergleich

Di., 12.05.15

Mitgedacht! – Köln nachhaltig mobil
Mobilitätswende in Köln

Di., 09.06.15
Aktuelle Infos auf 

www.koelnagenda.de

Veranstaltungsort: 
FORUM Volkshochschule im Museum  
Cäcilienstr. 29 – 33, 50676 Köln, Haltestelle Neumarkt
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 Wo fühlen wir uns wohl, was macht ein „gutes Leben“ aus? 
Mit welchen Initiativen können wir dazu beitragen, ein 

gutes Leben für alle zu ermöglichen? Wo hört Bürgerengage­
ment auf, wo fängt Kommunalpolitik an und wo verzahnen 
sie sich? 

Wir sprechen mit verschiedenen Referent*innen, die sich die­
se Fragen gestellt haben und ihre Projekte vorstellen. Engage­
ment aus dem Veedel für das Veedel – welche Unterstützung 
gibt es seitens der Kommune? Welche Schwierigkeiten treten 
bei der Umsetzung der bürgerschaftlichen Initiativen für ein 
gutes Leben auf? Und welche Erfolge sind zu verzeichnen?

Wir freuen uns auf einen interessanten Abend mit Bürger*­
innen, die sich für ein soziales und nachhaltiges Miteinander 
in Köln engagieren oder sich in Zukunft engagieren wollen.

 Dabei mit Herz und Hand: Kölner*innen engagieren sich 
für weltweite Gerechtigkeit und Nachhaltigkeit – gegen 

Unrecht und Not. Beteiligen Sie sich am aktuellen „Euro­
päischen Jahr der Entwicklung“. Lassen Sie sich bewegen von 
Zukunftscharta und Nachhaltigkeitszielen (SDGs – Sustain­
able Development Goals), die die Millenniumsentwicklungs­
ziele (MDGs) ablösen. Die MDGs wurden im Jahr 2000 von 
den Vereinten Nationen verabschiedet mit dem Ziel, unter 
anderem weltweit Hunger, Armut und Krankheiten zu ver­
ringern, Bildung zu steigern – mit einer Frist bis 2015. 

Jetzt – im „Europäischen Jahr der Entwicklung“ – stellt sich 
die Frage: Wie weit sind wir bisher gekommen? Und – wie 
soll es weitergehen? Was bedeuten die neuen Ziele für ein 
Land wie Deutschland, für Politik und Verwaltung in Köln und 
für mich als Bürger*in? Die Träger der Veranstaltung laden 
zur Diskussion und Vernetzung ein. Sie wollen informieren, 
inspirieren und zum Mitmachen anregen.

 Für eine zukunftsfähige und generationengerechte Entwick­
lung unserer Kommunen ist eine langfristig ausgerichtete 

Strategie notwendig. Neben der klaren Benennung von Zielen 
sind geeignete Verfahren nötig. Strategische Stadtentwick­
lung, wozu derzeit in Köln ein Konzept erarbeitet wird, kann 
dies leisten.

Was plant Köln? Wie machen es andere Städte? Welche 
Indikatoren werden zu Grunde gelegt? Wir diskutieren, wie 
Köln eine nachhaltige Stadtentwicklung umsetzen kann. 
Dazu gehören Themen wie Stadtreparatur vor Großprojekten, 
Bürgerbeteiligung sowie Nachhaltigkeitsindikatoren.

Ziel ist, dass ein umweltgerechter Umgang mit den Ressourcen 
und ein fairer Konsens zwischen den Interessen der heutigen 
und der künftigen Stadtbevölkerung erreicht werden.

 Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad, mit Auto, Bus oder Bahn 
unterwegs, das tägliche Verkehrschaos strapaziert und 

beeinträchtigt die Lebensqualität. Nutzen Sie die Gelegenheit 
und erleben Sie, wie zukunftsfähige und nachhaltige Mobilität 
in einer Großstadt wie Köln aussehen kann. Vorgestellt 
werden spannende Kölner Projekte und Kampagnen. Zum 
Mitmachen wird eingeladen.

Um 17.30 Uhr startet der Markt der Mobilität im Foyer und 
im FORUM, auf dem sich Ihnen vielfältige Ideen, Projekte und 
Akteure präsentieren. Auf dem Außengelände stehen u. a. 
Pedelecs und Lastenräder für Probefahrten zur Verfügung. 
Um 18.15 Uhr stehen Ihnen Expert*innen zu verschiedenen 
Themen zur Verfügung und freuen sich auf Diskussionen in 
kleiner Runde. Das ausführliche Programm gibt es ab Mai auf 
www.koelnagenda.de

Quartiersentwicklung

Vingst – ein Modellviertel
Pfarrer Franz Meurer

Urban Gardening

Nicole Lange, Dr. Volker Ermert
Gartenwerkstadt Ehrenfeld e. V.

Stephan Weinand
Projekt „GartenClubs“ Querwaldein e. V.

Veedelsmedien

Dunja Karabaic, Nika Rams
Magazin „Veedelfunker“/ labor gruen.

Moderation: Stefan Kreutzberger
freier Journalist, Autor und Medienberater

Es laden ein:  
Agora Köln, Allerweltshaus e. V., KölnAgenda e. V., KölnGlobal, VHS Köln

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung durch die  
AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH.

Orte des guten Lebens  
in Köln
Engagement aus dem Veedel für das Veedel

Dienstag, 10. März 2015, 19.30 – 21.30 Uhr
FORUM Volkshochschule im Museum, Cäcilienstr. 29 – 33, 50676 Köln, Haltestelle Neumarkt

Wie wollen wir leben?
Lokales Engagement für weltweite Gerechtigkeit

Donnerstag, 7. Mai 2015, 19.30 – 21.45 Uhr, Ausstellung ab 18.30 Uhr
FORUM Volkshochschule im Museum, Cäcilienstr. 29 – 33, 50676 Köln, Haltestelle Neumarkt

Gäste aus der Kölner Zivilgesellschaft und 
Verwaltung stellen ihre Initiativen vor

Neuester Stand der Verhandlungen  
zu den neuen Nachhaltigkeitszielen
Jens Martens 
Global Policy Forum Bonn

Ausstellung über aktuelle Begriffe wie 
Post-2015-Agenda, Bruttosozialglück, 
Ernährungssouveränität u. v. m.
Eine Welt Netz NRW

Moderation: Julitta Münch
Journalistin, Botschafterin für das Euro­
päische Jahr 2010 gegen Kinderarmut und 
soziale Ausgrenzung

Es laden ein:  
Allerweltshaus e. V., Eine Welt Netz NRW, Eine-Welt Stadt Köln, Engagement Global / 
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt, KölnAgenda e. V., KölnGlobal, europe direct, VHS Köln

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung durch die Stiftung Umwelt & Entwicklung 
in Nordrhein-Westfalen.

RADKOMM
Samstag, 20. Juni 2015, 10.00 – 17.00 Uhr
FORUM Volkshochschule im Museum 
Radfahren macht reich!
Wieso die Bürger gewinnen, weshalb der Handel profi­
tiert und warum dadurch die ganze Stadt floriert.  
Diesen Fragen geht die Radkomm nach – mit Vorträgen, 
Diskussionen und Workshops rund um das Thema Rad­
mobilität und Verkehrswende in der Großstadt.

www.radkomm.de

Es lädt ein: Ratsgruppe Deine Freunde

Impulse:

Simone Ariane Pflaum
Leiterin Nachhaltigkeitsmanagement Freiburg

Dr. Klaus Reuter
Geschäftsführer LAG 21 NRW

Werner Stüttem
stellv. Leiter Amt für Stadtentwicklung  
und Statistik, Köln

Anschließend Publikumsdiskussion  
mit den Referent*innen

Moderation: Martin Rüttgers
Geschäftsführer Institut für Politikberatung 
und Forschung, Köln

Es laden ein:  
Agora Köln, Allerweltshaus e. V., KölnAgenda e. V., KölnGlobal, VCD Regionalverband Köln e. V., VHS Köln

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung durch die AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH.

Nachhaltige  
Stadtentwicklung
Wie geht das? – Städte im Vergleich

Dienstag, 12. Mai 2015, 19.30 – 21.30 Uhr
FORUM Volkshochschule im Museum, Cäcilienstr. 29 – 33, 50676 Köln, Haltestelle Neumarkt

Mitgedacht!  
– Köln nachhaltig mobil
Mobilitätswende in Köln

Dienstag, 9. Juni 2015, 17.30 – 21.30 Uhr
FORUM Volkshochschule im Museum, Cäcilienstr. 29 – 33, 50676 Köln, Haltestelle Neumarkt

Es laden ein:  
Agora Köln, Allerweltshaus e. V., KölnAgenda e. V., KölnGlobal, VCD Regionalverband Köln e. V., VHS Köln

Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung durch die AWB Abfallwirtschaftsbetriebe Köln GmbH.

Impulse (ab 19.30 Uhr):

Perspektiven nachhaltiger Mobilität 
in Köln
Jörg Thiemann-Linden
Stadt- und Verkehrsplaner Köln, SRL

Köln Mobil 2025 und Stadtentwick-
lungskonzept Mobilität und Verkehr
Franz-Josef Höing
Beigeordneter für Stadtentwicklung, Planen, 
Bauen und Verkehr der Stadt Köln

Anschließend Publikumsdiskussion  
mit den Referenten

Moderation: Roland Schüler
Friedenbildungswerk Köln

8. Kölner Fahrradsternfahrt
Sonntag, 21. Juni 2015, 11.00 – 15.30 Uhr
Die mittlerweile 8. Kölner Fahrradsternfahrt findet in 
diesem Jahr am bundesweiten Aktionstag der Initiative 

„Mobil ohne Auto“ statt. Sie ist eine Demonstration  
für bessere Radverkehrsbedingungen.  
Aktuelle Informationen und Routen mit Startzeiten auf

www.sternfahrt-koeln.de
 
Es laden ein: Verein zur Förderung der Kölner Fahrrad­
sternfahrt e. V. mit vielen weiteren Akteuren

Tag des guten Lebens in Sülz
Sonntag, 31. Mai 2015, 11.00 – 20.30 Uhr
Am Tag des guten Lebens wird das Gebiet zwischen 
Universitätsstraße und Sülzgürtel, Luxemburger Straße 
und Zülpicher Straße für einen ganzen Sonntag autofrei 
sein. Freiräume und Gemeinschaftsräume werden an 
diesem Tag von den Nachbarschaften in unterschiedlichs­
ter Weise bespielt.

www.tagdesgutenlebens.de

Es laden ein: Agora Köln und die Sülzer Nachbarschaften 
mit vielen weiteren Akteuren

„Köln nachhaltig gestalten – vom guten Leben & 
von guten Ideen“ ist ein Gemeinschaftsprojekt 
engagierter Kölner Initiativen und Netzwerke, 
des KölnAgenda e. V. und der VHS Köln.
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